
Italienisch weltweit 
Italienisch ist Amtssprache in Italien, in San Marino, im Vatikan (zusammen mit 
Latein), in der Schweiz (zusammen mit Deutsch, Französisch und Rätoromanisch), in 
drei Gemeinden von Slowenien und in der Region Istrien (Kroatien). Es war 
Amtssprache auf Malta bis 1934 und in Korsika bis 1859. Italienisch ist ausserdem 
eine der 23 Amtssprachen der Europäischen Union. 

 
Die sprachliche Situation in Italien  
(Dialekte und andere verbreitete Sprachen) 
 

 
 
((http://www.irredentismo.it/Immagini/Svizzera_italiana.PNG)) 



Italienisch als offizielle Sprache in der Schweiz 
 

 
 
Gemäss des Bundesamtes für Statistik lag der Anteil der 
italienischsprachigen Einwohner im Jahr 2002 bei 6,5 %.  
 
 
Die Ausbreitung des Italienischen in Europa 
 
 

 
 
 



Die Ausbreitung des Italienischen in der Welt 
 
(QUELLE: http://it.wikipedia.org/wiki/File:Map_Italophone_World_-_updated.png) 

 

Die internationale Gesellschaft für Linguistik schätzt, dass auf der ganzen Welt ca. 
66,5 Millionen Personen Italienisch sprechen: 60 Mio. wohnen in Italien und 6,5 Mio. 
im Ausland.  

In einigen Ländern ist Italienisch Amtssprache; in anderen ist es relativ weit 
verbreitet, wenn auch nicht offiziell anerkannt. 


